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Allgemeines

Intelligenz- »Kr WochMalt
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande .

Fürstliche neue Verordnungen .
Eeneral - Decret an sämtliche Ober - imö Acmter , Amtschreibcreyen und Verrechnungen bee«

der Lan - es -AnrheUe , excluüvs Rodenmacher undBeinhetm , auch sämtliche Advocaten ,

d . d. Larlöruhe den lten Decembr . 1779 . H. R . N . 26687 .

Vergleichung der Baden - Durlachifchen , Baden - Badischen und Hintersponheimischen tztem -

pfeipapier - Ordnung .

^ V> rchdeme bey Gelegenheit bemerkter vielfältiger Nachläßigkeit in Gebrauch des erforderlichen Stem -

L/p pfekpapierS , deren langer nicht nachgesihen werden kan , man dir genaueste Befolgung derer deS,

falls eraanaenen Verordnungen wiedecho' ler einzufchärfen ndthig , dadey in Rücksicht der Verschiedenheit

derer dr -y in sämtlich privativen Hochfürsil . einschlüßl.ch der h-ntern Gravschaft Sponheimischen vorhan¬

denen Ediere , eine völlige .Gleichstellung v-esib -n , welch« znr Beschwerde rin oder deS andern Landes,

Anrheils gereicht haben würd « , nicht rirhlich . wohl aber zu deren leichterer Urbersicht und allgemeiner
Dekannkwcrdung eine Vergleichung dienlich gefunden hat : So werden andurch die Baden - Durkachifche

Sttwpfelpap '. er >Ordnung d. d . Carlsrnhe den 2hstrn May 1764 . die Baden - Badische d. d. Rastatt den

aten Jnlii 1765 . und die Hintersponheimischr d. d. Iweybrücken den roten Novembr . 1765 . und Rastatt

den 3ten Javnrrii 1766 . dergestalten andurch zur Befolgung erneuert und wiederholet, daß rS in deren

Gemäßheit in sämtlich Hochfürstl . privativen Lavden , nachstehender Massen gehalten werdrn soll :

I . ) Was den Gebrauch des StempfrlpapierS überhaupt anbetrift , so sind in sämtlichen Landes«

Anthei
'
len ausser denen grstempsilken LZnartb .'ättern zu 1 kr. , die fünferley Sorten , nemlich Nro. r . z»

3 kr. , Nro . 2 . zu 6 kr . , Nro . 3 , zu 15 kr. , Nrv . 4. zu 36 kr . , endlich Nr » . 5 zu 1 fl . — emgefühn ;
^ at><

HO was den Unterschied dieser Sorten bttiift , nachstehendes zu beobachten : Es erfordern nemlich

i > alle Landeösürstliche Grarialien , als Bcstallungsbriefe , Privilegien , Ordnungen , Erpectan ,

»ien , Abschiede und andere dergleichen AuSftrrigungen , den Gebrauch des Stempfelpa ^icrs , die Bestiw ,

mungen der zu gebrauchenden Numero In herkömmliche Maasse zu thnn , bleibt demrenigen Hochfürstl .
Cvll-glo , welches dis dcsfallfige Ausfertigung zu besorgen hat . überlassen: Ferner erfordern

2 ) In du lre und Muthscheine im Durlachifchen und Badischen ( welches leztere hier , wo
tS besonders genannk wird , jedeSmal mit Ausschluß des Hiutersponheimischen zu verstehen ist ) die Nro . 2.

3 ) Lehenbrtefe und Reverse über alte Lehen , die nur erneuert werden , in eben jenen
Landes - Antheilen Nro . 4 , wohingegen im Hintersponheimischen von beedvorjgen die Bestimmung dev
Nuwcro dem Lch. nhof lediglich steygelassen ist : So erfordern

4 ) alle Memor lallen mir allen und jeden ihren B -ylagen im Durlachifchen und Badische»

Nro . i . im Hiutersponheimischen aber ist dabey der Unterschied zu beobachten, daß nut SuppUcatiaaes



pro receptione und Memorial, '
en , so ein geringes , desgleichen Nachlässe oder andere Gnaden anttrffen ,aus Nro . l , diejenige , darinnen um Dienste , wobey geringe Besoldungen gereicht werden , auch andere

Bedienungen , wobey keine Besoldung , sondern Personalfteyheic zu geniessen ist , angrhalren wird , auf Nro .a ; diejenigen endlich , womit um Dienste , so mit grössern Besolvungen bekleid« sind , auch um di« Schild¬
gerechtigkeit und andere dergleichen Conceßionen angesucht wird , auf Nro , 3 . geschrieben werden .

( Die Fortsetzung folgt künftig . )
Gerichtliche Aorlficattonen .

Dnrlach . Iohanrr Georg Mößner , der hiesige Burger und Kannrenwirth ist verschuldet , und
muß dahero seine Kanntmwirthschafl iu der Vorstadt , dem Posthaus gegen über , nebst allen , dazu ge,
hörigen Recht und benölhigten Mobilien an den Meistbietenden verkaufen . Diese Winhschaft bestehet in
einem wohlgebauten W -rrhshaus zur goldenen Kanuten genannt , mit schönen und sehr bequemen ringe ,
richteten Zimmern , « in groß Zimmer zum Biüiard zu stellen , einer großen Küchen , 2 gewölbten und »Balken - Kellern , einem großen und wohleivgebauken Hof , worein füglich 20 bis zo Wägen gestellt wer¬
den können , in einem Neben - Gebäude mit Wohnung am Hof , in einer großen wohlgebauten Scheuer ,worunter Stallung vor 60 bis 70 Stück Vieh befindlich , nebst einem schönen großen Küchengarten . Wer
nun zu gedachter Wirrhschaft Lust hat , solche käuflich an sich zu bringen , der kan sich Montag Vormit¬
tag den 7t <n Februarii auf dem RathhauS dahier einfinden , und darauf steigern . Durlach , den 4 Jan .
1780 . Hochfürstl , Oberamr daselbsten .

Edicral * Ctraeton .
Lörrach . Demnach Wilhelm Glünkin , der ledige 2Z jährige Burgers - Sohn von Langenau ,ObrramtS Röteln , « in Bauren - Knecht , sich vor etwa 2^ Jahren aus hiesiger Gegend wegbegeben , und

ftitdeme nichts mehr von sich hören lassen , ihm « aber inzwischen eine Erbschaft in dem 4teo Theil von«iner Behausung und Krautgarten bestehend , angefallen , welche nunmehro öffentlich verstaigert werden
solle ; AlS wird gedachter Wilhelm Glünkin auf eingelangten Hochfürstl . Regierungs - Befehl hiermit der »
gestalten rdictaliter citirt und vorgeladen , daß er sich binnerr 6 Wochen vor dem hiesigen Oberamt stellen ,vnd über die Verwaltung der ihm angefallenen Erbschaft vernehmen lassen solle ; Wo im übrigen , er« tag erscheinen oder nicht , in der Sache dennoch geschehen wird , was Rechtens ist . Signal . Lörrach ,den rgleu Jenner 1780 .

Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Gberamt Röteln .
Müllheim . Iacob Mörder , ein Burgers Sohn von Seefelden , hiesiger Herrschaft , der Anno

1702 gebohren , ist im Jahr 1748 alS ein elender und etwas melancholischer Mensch heimlich entwichen .Da nun seichero nichts mehr von ihm mit Zuverläßigkeit zu vernehmen gewesen , und seine nächsü Anver .
wandte sich um AuSfolgnng des Vermögens gemeldet haben ; So wird derselbe auf eingeioffene » Hoch ,
fürstlichen RegierungS , Befehl hierdurch öffentlich vorgeladen , daß er oder seine allenfalls vorhanden «
rechtmäßige Abkömmlinge von dato binnen 2 Monaten , als welche Frist ihm peremlorisch ein vor alle¬
mal hiermit anberaumt wird , dahier erscheinen , und wegen seines Austritts Red und Antwort geben ,im UnkerbleibungS Fall aber zu gewärtigen haben solle , daß über sein Vermögen in Contumaciam gespro¬
chen und sonsten vorgefahren werde wie Rechtens . Signatum Müllheim , den 28 Dec . 1779 .

Hochfürstl . MarkgrZfl . Badisches Oberamt der Herrschaft
Badenweiler .

Sachen so ZU verleihen sind .
Larlsruhe . In beS gewesenen Kanntenwirkh Strauben HauS an der langen Straße dahier ,ist der obere Stock , bestehend in z Stuben , 4 Kammern und 1 Küche , nebst Holz -Remise und 1 beson¬derer Keller , zu verlehnen , und kan auf nächsten Georgii -Tag bezogen , das nähere aber bey dem Rennt «Cammer - Registrator Herrn Dietz erkundiget weiden .
Karlsruhe . Bey der Frau Secretarivs weghaubtm ist ein Logis , bestehend «» einer Stube

3 Kammern , Küche , auch Theil am Keller , nebst einem Holzverschlag , zu verlehnen , und kan bis de«
LZsten April bezogen werden .

Larlsruhe . Bey dem Beckermeister Nochhard in der Herrengaß an der langen Straße ist «jn
Logis , bestehend in Stube , Küche , Platz zu Holz , zu verlehnen.



Larlsruhe . Bey dem Webermeister Scheelmann in der Herrengaß , ist der obere Stock zu ver ,

lehnen , u»d kan aüf dm az April bezogen werden . ^ * at

Larlsruhe . In des Hofbuchbindcr Hrv . Drechslers Haus , ,m obren Stock , ist die Erkcrstube

mdst Alcove und Küche , mit oder ohne Meubles , zu verlehnen , und kan bis den 23 Januar 1780 dezo,

g« werden ; um das weitere kan man sich bey dem Buchbinder Hrn . Drechsler befragen .

Sachen so zu versteigern sind .

Durl - ch- Auf Montag den 7M1 Februarii dieses laufenden Jahres , wird die hirsige Gastwirth ,

kchaft zur Kannten in derBlumcn - Vorstadt , in einer großen zweystöckigten Behausung , Hofteilhe , zwey

« ewblbren Kellern , großen Scheuer und Stallung zu 50 Stück Vieh , auch einem großen Garten beste ,

henv , in öffemlichrr Steigerung verkauft werden . Die Liebhabere zu einer solchen Wirihschaft werde »

auf ersagte » Montag früh auf das hiesige Rathhaus eingeladen .
Rathschreiberey allda .

Sachen so zu verkauffen find .

Carlsruhe . Bey dem Goldenen Adlerwirth Herrn Necker , feynd frische margimrte Häringe

zu haben , daS Stück a 8 kr.

Ss eben ist in der Macklottischen Hofbuchhandlung in Larlsruhe wieder in Menge angekomr

mm , und um die Hälfte des Preises , also nur vor 12 kr . zu haben :

Religions - Klagen gegen Herrn Peter Trunk katholischen Pfarrer in der kurpfalzischen OberamtSstadt

Bretteu , samt dessen Beantwortungen , herausgegeben und mir Anmerkungen begleitet von einem

Liebhaber der Wahrheit . 8 . Mannheim , 1779 .

Vermischte Nachrichten .
Vorschlag , wie dem seit einigen Jahren verspührten MißwachS der Rartoffeln

'

fürs künftige vorgeheuget werden könne .
' ( AuS dem Hannöverfchen Magazin . )

Ohne mich auf eine Untersuchung einzulassen , welchen Einfluß daS Erdreich , di « Witterung und

andere Umstände auf den feit einigen Jahren erfolgten MißwachS der Kartoffel » gehabt haben können ,

will ich nur folgend « einzige Bemerkung zu beliebiger weiterer Untersuchung anzeigen . Di « Kartoffel «

find seit ihrer ersten Bekanntmachung in hiesigen Landen , immer von der ersten Frucht fortgepflanzet

worden ; sollte als » der MißwachS wohl nicht vielmehr eine Ausartung zu nennen ftyn ? Die Wahr¬

scheinlichkeit dieser Bermuthung wird einem jeden Oekonomeu leicht in die Augen fallen , da eS ausge¬

macht genug ist , daß nicht nur alle Früchte , sondern auch Vieh u . s. w . durch die Länge der Jahr « a « S,

arten und immer schlechter werden kan , wenn nicht von Zeit zu Zelt mit der Art abgewechselt , und an¬

derer Saame » , anderes Saamenvich genommen wird . Statt also die Kartoffeln von der Mntterzwiebel

weiter fvrtzupstanzen , dürfte eö vielleicht nicht von gerivgem Nutzen ftyn , durch Saamen gleichsam ein

« eueS Geschlecht hrrvorzubringm . Wo soll der Saamen Herkommen , dürste hier mancher fragen ? Da

die Saamenäpftl noch lauge nicht reif , find , wenn das Krautabstirbt . Darauf dienet zur Antwort :

man nehme , wenn die Frucht aufgehoben wirb , von guten gesunden Kartoffeln Saamenäpftl , ver¬

wahrte solche in einem irdenen Topf mit Erde und Slrohhechsel vermischt sorgfältig vor dem Frost , ( denn

auch der kleinste Reif oder Frost ist ihnen schädlich , und die Ursache , daß sie auf dem Felde nicht zur

Reift kommen, ) wenn sie auf diese Art reif worden , wasche man den Saamen rein ab , und säe selbige «

/Anfang » May im Garten in gut « kleinsandigte Erde in Reihen etwa i Fuß breit au » einander , begieße

«S fleißig , so giebt es schon in dem ersten Jahre eine Zwiebel als ein « Haselnuß groß und darüber , diese

da » folgende Jahr ins Feld gelegt , werden mehr thuo , alS die alten , und lange Jahre wieder gutartige

grsand « Kartoffeln geben . Gedohrne .
Larlsruhe . De « 18Jan . Jul . Magd . Regina,Vater : Hr . GeorgCarlFellmet,Burger «.HandelSm

Durlach . De » 10 Jan Maria Friedrico , Vater : Gottfried Meyer , Kiefer . 11 . AgneS Eva Chri !

fiiana , Vater war ; weil . Herr Srost Ludwig Deimling, Stadt -Diaronu». Eod» Augusta Cakharina

Daterr Hr. Johann Friedrich Deimling, Schwanenwitth,



Pforzheim . Den iz 3 a ». ChristinaDorothea , Vater : Joh . HeinrichBollot,Burgeru . Merger .14 . Sophia Ernrstina Margaretha , Vater : Joh . Georg Daniel Hriozrlmann , Burger und Schloff », .
15 . Eine Tochter , Vater : Lorenz Kaz , Burger und Fiözer .

Gestorbene .
Larlsruhe . Den n Jan . Georg Matthias Moll , HostathS - Cavzley,Diener , alt . vhngefehr

52 Jahre . Eod . Fr . Maria Sibylla , geh . Kornin , Hrn . Johannes Trißler « , Burger - und Becker - ,Ehefrau , alt 62 Jahre , 7 Mon . 22 Tage . 14 . Johann Michael Dorhvlz , Burger und Schneider , alt
41 Jahre , z Mon . iz Tage . 17 . Reinhard Wagner , von Echternach dry Lurenburg , Schlosser -Gesell »alt vhngefehr 49 Jahr, . r8 . Georg Ludwig , Johann Christian Kiefer - , Burger - «. Metzger - , Sohn ,alt 2 Jahre , b Mon . 3 Tag, .

Dur lach . Den 10 Jan . Johann Wilhelm Gottfried , Georg Ehrevfrird Mühlhausen , Nadler - ,Sohn , alt 9 Mon . 6 Tage . 12 . Johann Georg Frie - , Beyfitzer , alt 7z Jahre , 18 Mon . n Tage .
13 . Johann Georg Waag , Burger und Beck , alt 65 Jahre , 8 Mon . io Tag, .

Pforzheim . Den iz Jan . Jacodioa Frirdrica , Benjamin Philipp Friede . Heller - , Bürger - «.
AinngieffcrS , Tochter , alt 10 Mon . 1 Tag . 16 . Fr . Dorothea Margaretha , Hrn . Abraham Enghardt »,GoldarbeiterS , Ehefrau , alt 23 Jahr « n Monate .

Promotionen .
©erenißimus hat e- gnädigst gefallen , den bisherigen Aßeßor hey dem Oöeranrte Rastatt ,

Herrn 8ranz ä - lzing , anderweit als Aßeßor bey dem Amte Ettlingen , und deu Rath und zeithe »
eigen Amtmann zu Baden , Herrn Ludwig Schwalbach , bey dem Lberamte Rastatt , zu Mit - Besor ,
gung derer Amt - « Geschäfte einstweilen anzustellen , Dero Amtmann in der Gravschafft Eberstein »
Herrn Joseph Laffolaye aber unter Brylegung teö CharacrerS und Rang - eines Fürst !. HofrathS zu «

gleich die interimistische Mit -Versthung des Amtes Baden zu übertragen .

' Marktpreiße vom 13 bis den 20 Jan . 1780.
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